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N i e d e r s c h r i f t 

 
über die Sitzung des Marktgemeinderats 

am Dienstag, 04.08.2015, im Rathaus Geisenhausen. 

 
A. Sämtliche Mitglieder waren ordnungsgemäß geladen.  

Es sind erschienen: 1. Bgm. Reff, Vorsitzender, 2. Bgm. Kaschel, 3. Bgm. Wolfsecker und 
die Gemeinderäte Dachs, Ellwanger, Fedlmeier, Garach, Holzner, Kittel, Kletzmeier, Oßner, 
Püschel, Rauchensteiner-Holzner, Sellmeier, Staudinger, Wagenbauer, Weindl und  

Wohanka. 
 
Entschuldigt fehlen die GR Barth, Oberloher und Zehetbauer. 

 
Schriftführer: Geschäftsleiter Rötzer. 
 

B. Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung fest. Die Beschlussfähigkeit ist bei allen 
folgenden Abstimmungen gegeben.  
Zur Tagesordnung beantragt 3. Bgm. Wolfsecker, TOP 7 und TOP 8 zu streichen. Er be-

gründet dies damit, dass beide Themen keinen engen Bezug zu den kommunalen Belangen 
der Gemeinde Geisenhausen hätten und deren Behandlung einer effizienten Nutzung der 
Zeit in den Gemeinderatssitzungen widerspräche. Der Vorsitzende weist darauf hin, dass 

auch der Kreistag des Landkreises Landshut eine Resolution zum transatlantischen Freihan-
delsabkommen beschlossen hat und beispielsweise beim Thema Fracking durchaus das ge-

meindliche Interesse des Trinkwasserschutzes betroffen sein kann. GR Staudinger bezieht 
Stellung für die Behandlung der beiden Anträge. Die folgende Abstimmung zu den beiden 
Geschäftsordnungsanträgen ergibt folgende Beschlüsse: 

Der Antrag auf Erklärung zur "Fracking-freien Gemeinde" wird von der Tagesordnung ge-
strichen. 12 : 6 
Der Resolutionsantrag zu den geplanten transatlantischen Freihandelsabkommen TTIP und 

CETA wird von der Tagesordnung gestrichen. 14 : 4 
 

C. Öffentliche Sitzung 

 
1. Genehmigung der Sitzungsniederschriften vom 14.07.2015 und vom 21.07.2015 

Die Niederschriften über die Sitzung des Marktgemeinderats vom 14.07.2015 und vom 

21.07.2015 finden die Zustimmung des Gremiums. 18 : 0 
 

2. Straßennamensänderung im Baugebiet "Pfarrfeld-Erweiterung" 

Die Anlieger der Carl-Oskar-von-Soden-Straße beantragen eine Änderung bzw. Kürzung 
des Straßennamens und begründen dies mit Problemen, die sie aufgrund der Länge des 
Straßennamens haben. In diesem Zusammenhang wurden auch die Anlieger der The-

resia-Gerhardinger-Straße von der Verwaltung befragt, ob sie auch eine Verkürzung des 
Straßennamens wünschen, haben sich aber mehrheitlich dagegen ausgesprochen. 

Der Straßenname der "Carl-Oskar-von-Soden-Straße" wird in "Von-Soden-Straße" geän-
dert. 14 : 4 
Diskutiert wird die Anbringung von Zusatzschildern zur Information über die namensge-

bende Persönlichkeit. Hierzu sollen Gestaltungsmöglichkeiten in einer der nächsten Sit-
zungen vorgestellt werden. 
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3. Vergabe der Lohn- und Gehaltsabrechnung sowie der Kindergeldabwicklung 

Die externe Vergabe der Lohn- und Gehaltsabrechnung sowie der Kindergeldabwicklung 
(sog. Familienkasse) wurde zunächst probeweise für ein Jahr praktiziert. Partner ist die 
Anstalt für Kommunale Datenverarbeitung in Bayern. Die Zusammenarbeit hat sich be-

währt. Aus diesem Grund schlägt die Verwaltung vor, die Lohn- und Gehaltsabrechnung 
sowie die Kindergeldabwicklung auch weiterhin durch die AKDB erbringen zu lassen. In-

formationen zu den Kosten waren den Fraktionsunterlagen beigefügt. 
 
Die Anstalt für Kommunale Datenverarbeitung in Bayern wird weiterhin mit der Lohn- 

und Gehaltsabrechnung sowie den Aufgaben der Familienkasse (Kindergeldabwicklung) 
für alle Gemeindebediensteten beauftragt. 18 : 0 
 

4. Standortfrage weitere Kindertagesstätte im Baugebiet "Feldkirchen-Erweiterung" 
Schon wiederholt wurde im Gemeinderat die Überlegung ausgesprochen, im neuen 
Baugebiet die erforderlichen Flächen für eine weitere Kindertagesstätte vorzusehen. Vor 

dem offiziellen Bewerbungsstart für das Baugebiet muss nun entschieden werden, ob 
tatsächlich einige Parzellen vorläufig zurück gehalten werden und wenn ja, welche. 
Nach einer hierzu im Zuge des ISEK eingeholten Stellungnahme von Herrn Leidl wäre 

grundsätzlich ein weiterer Kita-Standort im näheren Umfeld des Marktplatzes vorteilhaft. 
Wenn ein ortskernnäherer Standort nicht realisiert werden kann, sei es aber sinnvoll ei-
ne Fläche im neuen Baugebiet vorzuhalten. Der Vorsitzende verdeutlicht, dass ein 

Standort in Zentrumsnähe für ihn Priorität habe, wenn er realisierbar sei. 
Der Gemeinderat beschließt: 

Die Parzellen 39, 40, 41, 42 und 56 im Baugebiet "Feldkirchen-Erweiterung" werden so 
lange nicht zum Verkauf angeboten bis geklärt ist, ob eine weitere Kindertagesstätte im 
Markt Geisenhausen benötigt wird und wo deren Standort sein wird. Favorisiert wird auf 

jeden Fall ein Standort in Zentrumsnähe. 18 : 0 
 

5. Fortschreibung des Regionalplans der Region Landshut – Teilfortschreibung des Kapitels 

B IV Rohstoffsicherung 
Der Regionale Planungsverband ersucht um Stellungnahme zum Entwurf der Fortschrei-
bung des Regionalplans bis zum 30.09.2015. Der Entwurf liegt den Fraktionsunterlagen 

bei. Inhaltlich geht es um Kies- und Sandabbaugebiete im nördlichen Landkreis.  
Der Markt Geisenhausen erhebt keine Einwände gegen die Teilfortschreibung des Regi-
onalplans der Region Landshut - Kapitels B IV Rohstoffsicherung. 18 : 0 

 
6. LEADER: Kooperationsprojekt "Bewegtes Niederbayern" 

Durch Schreiben vom 06.07.2015 macht die Lokale Aktionsgruppe Landkreis Landshut 

e.V. auf das LEADER-Kooperationsprojekt "Bewegtes Niederbayern" aufmerksam. Mit 
diesem Projekt sollen in mehreren Orten Bewegungsparcours errichtet werden, die die 
gesundheitsorientierte Bewegung fördern, aber auch eine Möglichkeit für spielerische 

Freizeitgestaltung bieten. Durch LEADER können 60 % der Gesamtkosten gefördert 
werden. Bei Interesse der Gemeinde sind bis 04.09.2015 verschiedene Fragen zu be-

antworten. Als Standortüberlegungen werden der St. Theobaldpark, die künftige Park-
platzanlage an der Bahnhofstraße, das Umfeld der Kleinen Vils und die Umgebung des 
Naturerlebnisraums am Fimbach eingebracht. Der Standort am Fimbach findet weitge-

hende Zustimmung. 
Mit der Lokalen Aktionsgruppe Landkreis Landshut e.V. ist zu klären, ob der Bereich am 
Fimbach als Standort für einen Bewegungsparcours grundsätzlich zustimmungsfähig ist. 
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Wird dies bejaht, soll ein entsprechender Antrag zur Beteiligung am Kooperationsprojekt 

gestellt werden. 18 : 0 
 

7. Erklärung zur "Fracking freien Gemeinde" – Antrag 

Dieser TOP wurde zu Beginn der Sitzung abgesetzt. 
 

8. Resolutionsantrag zu den geplanten transatlantischen Freihandelsabkommen TTIP und 
CETA 
Dieser TOP wurde zu Beginn der Sitzung abgesetzt. 

 
9. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüssen 

Vergabe der Installation einer PV-Anlage auf dem Dach der großen Schulturnhalle an 

die Fa. Elektro Hochholzer GmbH zum Preis von 158.255,24 € brutto. Das nächste An-
gebot lag bei 160.018,35 €, das höchste bei 178.794,53 €. 
 

10. Informationen 
 Ortsstraße Holzhausen – Gutachten zum Zustand der Brücke über den Haarbach. Ein 

Gespräch mit den Anliegern ist geplant. 
 Jugendleitercard in Stadt und Landkreis Landshut. Keine Beteiligung vorgesehen. 

 Jugendhilfeplanung des Landratsamtes – Befragung von Jugendlichen. 
 Planung Bolzplatz + Förderzusage der Regierung. Zaun zur Abtrennung zwischen 

Bolzplatz und Schulsportanlage wird zunächst nicht gebaut. Bei Problemen dadurch ist 
jederzeit eine Nachrüstung möglich. 

 Wechsel der Trägerschaft von Hort und Mittagsbetreuung zur AWO. Mittagsbetreuung 

hat ab kommendem Schuljahr nur noch bis 14:00 Uhr geöffnet. Die Eltern wurden in-
formiert. 

 Termine: 
 Bauausschusssitzung am 05.08.2015. 

 Nächste Gemeinderatssitzung am 08.09.2015. 

 Wiedervorlageliste: keine Anmerkungen. 
 

11. Wünsche und Anfragen 
 GR Fedlmeier: Bei der Verlegung der Glasfaserleitung im Auftrag der Fa. Vodafone 

wurde sehr mangelhaft gearbeitet, z.B. Drainage beschädigt und nicht repariert, keine 

fachgerechte Verfestigung, Bereiche Stopfen, Mellenberg, Weg von der Fimbacher 
Straße zur Salksdorfer Straße.  Mängel sind, soweit bekannt, bereits reklamiert wor-

den. 
 GRin Püschel: Abfall in der Kleinen Vils bei der Brücke zum Volksfestplatz. 
 GRin Püschel: Beim Parkplatz Lorenzerstraße fehlt ein Fahrradständer.  Kommt in 

Bälde. 

 
 

- Ende der öffentlichen Sitzung -  
 


